
ANTONIUSHAUSEin Zuhause mitten im Grünen

Das Antoniushaus liegt idyllisch zwischen 
Streuobstwiesen und bewaldeten Hügeln – 
gleichzeitig verkehrsgünstig an der Hettstädter 
Steige vor den Toren Würzburgs. Die Außenanlage 
lädt mit großzügigen Terrassen, weitläufigen 
Grünflächen und vielen Sitzgelegenheiten zum 
Verweilen ein.

Unter einem guten Stern geborgen

1856 erwarb Antonia Werr, die Gründerin der Ober-
zeller Franziskanerinnen, das ehemalige Gasthaus 
und ließ es zu einer Einrichtung für benachteiligte 
und aus der Gesellschaft ausgegrenzte Frauen 
umbauen. Damals ein Ort der  Zuflucht und Gebor-
genheit, ist es heute Heimat für Frauen am Ende 
eines langen und erfüllten Lebens.

Kontakt
Antoniushaus

Frankfurter Str. 99
97082 Würzburg

Tel. 0931 4601 - 305
E-Mail: antoniushaus@oberzell.de

www.oberzell.de

Der Stern auf der Wetter-
fahne symbolisiert neben 
dem franziskanischen Tau, 
Hoffnung und Orientierung 
sowie die Zuversicht, das 
anzunehmen, was immer 
auch kommen mag.

„Vertrau auf ihn,
er führt, er leitet,

nur Mut!“

 Antonia Werr
                                                           

Alten- und Pflegeheim

Es ist eine Einrichtung des angrenzenden Klosters 
Oberzell für Schwestern und Frauen aus der Um-
gebung. Im Haus befindet sich die Zentralküche 
des Klosters. In dieser wird jeden Tag mit saisona-
len und regionalen Produkten, wie Obst und Ge-
müse aus dem Klostergarten frisch gekocht.



•	 Vollstationäre Dauer-, Kurzzeit- und Verhinderungs-   

   pflege 

• Pflege nach Dorothea Orem: Förderung und 

   Erhalt der Selbständigkeit durch aktivierende, 

   bedarfsgerechte und individuelle Pflege

•	 Betreuung demenziell erkrankter Bewohnerinnen

•	 Ärztliche Versorgung durch wöchentliche 

  Sprechstunde einer Hausarztpraxis im Haus 

  oder Praxis nach Wahl

•	 Medizinische Therapien nach ärztlicher Verordnung 

•	 Seelsorgerliche und psychosoziale Betreuung

•	 Gruppen- und Einzelbetreuung

•	 Vielfältige offene Betreuungsangebote und 

   gemeinsame Aktivitäten wie Singen, Gymnastik, 

   Backen, Spielen, Gedächtnistraining, kreatives 

   Gestalten, Sturzprophylaxe, etc.

•	 Feste feiern im (Kirchen-) Jahr

• Friseur*in und Fußpflege durch mobile Dienste

•	 Ehrenamtlicher Besuchsdienst

Leistungen Ausstattung

• Einzel- und Doppelzimmer mit Telefon und 
   überwiegend Balkon oder Terrasse
• Großzügige Gemeinschafts- und Aufenthaltsräume
• Küche im Haus, wahlweise mit Vollkost, leichter 
   Kost oder diversen Diätformen
• Tägliche Gottesdienste in der hauseigenen 
   Kapelle
• Wintergarten und rollstuhlgerechte Gartenanlage
• Wäscherei auf dem Klostergelände

Raum für Begegnungen

Mit nur 41 Plätzen ist die Betreuung sehr familiär und 
individuell, geprägt durch das christliche Menschen-
bild als Grundlage allen Handelns. Die Gottesdienste 
in der wunderschönen Hauskapelle sind ein offenes 
Angebot für alle. Eine lebendige Gemeinschaft von 
Bewohnerinnen, Mitarbeiterinnen, Angehörigen und 
Gästen schafft ein Gefühl der Zusammengehörigkeit 
und des Daheimseins. 

 
        

Leitbild des Antoniushauses 

„Wir sehen das Alter als sinnerfüllten,
bereichernden Lebensabschnitt

mit natürlicher Vollendung im Tod
und begleiten unsere Bewohnerinnen auf diesem Weg.
Wir sehen sie als Menschen, die sich uns anvertrauen

und eine Fülle von Lebensschätzen mitbringen.
Wir bewahren und fördern ihre Selbständigkeit

und gehen auf ihre individuellen Bedürfnisse ein.
Wir sind offen für die Sorgen der Angehörigen,

geben Hilfestellung und Trost.“


